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Handballevent des Jahres



Robert Schwarz (Inhaber)

TV · HIFI · Video  

PC · Laptop  

Telecom · Internet  

Antennenbau  

Lieferservice  

Installationsservice  

Reparaturen   

+  Unser Plus: Persönliche Beratung.
Auch bei Ihnen Zuhause!
Unsere Geschäftszeiten sind:
Mo, Di, Do, Fr: 9.30-12.30 u. 14.30-18.30 Uhr
Mi: 14.30-18.30 · Sa: 9.00-13.00 Uhr

  

Ausbildungsbetrieb
für Informationstechnik  

Seit über 25 Jahren
einfach besser beraten!

www.radioguenther.de · info@radioguenther.de

München-Süd eG
Raiffeisenbank

Wir sind .

Ihre Vorteile: EC-Karte ■ Dispositionskredit ■ Online Banking   
Alle Buchungsposten inklusive ■ Kostenloser Girokonto-Umzugsservice

Wir beraten Sie gerne. Tel. 0 89-75 90 60 ■ www.geld-ganz-einfach.de

Forstenried (Hauptstelle) - Liesl-Karlstadt-Str. 28, Mittersendling - Partnachplatz 7, Martinsried - Lochhamer Str. 9
Fürstenried-Ost - Forstenrieder Allee 59, Neuried - Gautinger Str. 1, Thalkirchen - Pognerstr. 24, Pullach - Kirchplatz 1

Wir schenken Ihnen 

bei Eröffnung eines 
Girokontos-Komfort.*

50,-€
* Für nur 4,50 Euro pro Monat. Ohne wenn und aber. Prämienberechtigt sind Privatpersonen, die bisher kein Girokonto mit 

einem regelmäßigen Lohn- und Gehaltseingang bei uns unterhalten. Jeder Kunde ist nur einmal prämienberechtigt. 
Die Auszahlung der Prämie erfolgt nach dem dritten Lohn- oder Gehaltseingang in Höhe von mindestens 1.250,- Euro monatlich. 



die Ferien sind vorbei. Ich hoffe, dass alle wohlbehalten, gut erholt und voller Tatendrang sind.
Es gibt ein großes Thema, das sich bereits im Juni angekündigt hat und nun realisiert wurde:
Neuordnung der Hallenbelegung und -zeiten
Dies ist auch nötig, denn einige zeitliche und örtliche Veränderungen im Sportangebot stehen
an. Die Sporthallen wurden vom Sportamt Ende Juli gekündigt und neu vergeben. Damit
muss ten wir in einigen Sparten unser Angebot örtlich und zeitlich neu sortieren. Im Bereich
Kinderturnen haben wir versucht, das bewährte Angebot sowohl zeitlich wie örtlich zu halten.
Mehr Transparenz, mehr Sportartenbezug und Konzentration auf wenige Hallen
Schon sehr lange klagen die Vereine über mangelnde Trainingsgelegenheiten und verstreute
Trainingsangebote. Mit der Überarbeitung der Vergaberichtlinien und der damit verbundenen
Neuverteilung wurde versucht, die Hallen bedarfsgerechter zu verteilen und damit zu einer
gerechteren, transparenteren Vergabe und auch besseren Versorgung der Vereine im Leis -
tungs- wie im Breitensport beizutragen. Wir sind schwergewichtig in der Engadiner Schule, in
der Walliser Schule (Halle 1), am Thomas-Mann-Gymnasium (v.a. Halle 2) und an der Königs-
wieser Schule untergebracht. Daneben bieten wir weiterhin an der Forstenrieder Schule und
an einigen anderen Orten Übungsstunden an. Durch die in einer großen Stadt notwendigen
Abstimmungen zwischen Abteilungen und Beteiligten hat sich die Durchführung verzögert, so
dass wir die endgültige Information mit den klaren Vorgaben erst relativ spät erhalten haben. 
Ab Anfang September aktualisierte Zeiten online
Veränderungen sind immer mit Unsicherheit und mit Arbeit verbunden. Trotzdem denken wir,
dass es uns gelungen ist, insgesamt zu einem guten Trainingsplan zu kommen. Örtlich sind
wir konzentrierter und auch die zeitlichen Rahmenbedingungen sind insgesamt günstiger. Es
gibt in einigen Bereichen noch Probleme, aber da werden wir versuchen, möglichst schnell
Lösungen herbeizuführen. Wie bei allen Umstrukturierungen gilt: Es braucht etwas Zeit bis es
eingelaufen ist. Für Euch/Ihnen heißt es: Online gehen, auf der Seite des TSV nachschauen, ob
sich etwas bei Deinem/Ihrem Sportangebot verändert hat oder ob ein neues interessantes An-
gebot hinzugekommen ist! Wir werden auch an den Hallen Aushänge mit den aktualisierten
Zeiten anbringen. In der ersten Woche versuchen wir auch zu den »alten« Zeiten vor den Hal-
len zu sein. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!
Allen Beteiligten – insbesondere den Abteilungsleitern und den Übungsleitern, aber auch den
Teilnehmern und Teilnehmerinnen – danke ich für das Engagement und die Bereitschaft, man-
chen Ärger auf sich zu nehmen. Es ist sicherlich nicht einfach, die etablierten Zeiten zu verän-
dern, da wir alle unseren persönlichen Zeitplan danach ausgerichtet haben. Wir werden si-
cherlich noch einige Zeit brauchen, um die gesamte Reorganisation abzuschließen. Unter dem
Strich werden wir ein optimiertes Sportangebot anbieten können.
Neue Wanderführerin und Wanderführer
Zu guter Letzt eine durch und durch positive Nachricht: Auf unseren online gestellten Such-
aufruf für einen Wanderführer haben sich zwei Interessenten gemeldet. Bereits Anfang Sep-
tember und Anfang Oktober führt Frau Catherine Botheroyd eine Wanderung! Herzlichen Dank.
Ich denke, die Resonanz zeigt, wie stark der Wunsch nach einem solchen Angebot ist.

Mit sportlichem Gruß
Dr. Peter Sopp
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Mitglied im BLSV

Das Präsidium berichtet:

Sehr verehrte Mitglieder, Freunde und Gönner
des TSV Forstenried, liebe Sportkameradin-
nen und Sportkameraden,
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Spannende Einblicke –
bleibende Eindrücke!
Liebe Mitglieder,

an dem schönen Foto von Frau Nadler kann
man nacherleben, dass wir in diesem Jahr
schon viel Interessantes gesehen haben.
Mich persönlich hat die Führung in Füssen
besonders begeistert. Diese Stadt ist voller
wunderschöner alter Gassen und Winkel.
Das hohe Schloss und die St. Mang-Kirche
bilden imposante Höhepunkte. 
Das bringt uns natürlich gleich zu der Frage,
was wir uns für das letzte Jahresviertel noch
so alles vornehmen. Ich denke, auch da sind
wieder tolle Schmankerl dabei.
Am Dienstag, 25. Oktober 2011, um 15.00
Uhr hat uns der Landtagsabgeordnete Ei-
senreich zu einer Stippvisite im Bayeri-
schen Landtag eingeladen. Wir werden ei-

ner Plenarsitzung beiwohnen, eine Diskus-
sion mit ihm führen und uns bei einem ge-
meinsamen Essen stärken. Wichtig: Für un-
sere Führung muss ich vorab eine verbindli-
che Teilnehmerliste mit genauen Namen und
Adressen der Teilnehmer hinterlegen. Wer
sich anmeldet, sollte also 100%-ig sicher
sein, dass er oder sie am 25.Oktober 2011
wirklich dabei sein kann. Bitte außerdem
daran denken: Große Gepäck stücke dürfen
nicht mitgenommen, sondern müssen in ei-
nem Schließfach deponiert werden. Entspre-
chende Schließfächer sind aber rar! Eine
kleine Handtasche je Besucher ist 
sicher das Beste. Zum Landtag können Sie
mit der U4/U5, Station Max-Weber-Platz,
oder mit der Trambahn fahren. Treffpunkt ist
an der Westpforte des Maximilianeums um
14.45 Uhr. Um die nötige Teilnehmerliste
rechtzeitig vorzulegen, muss ich in diesem
Fall auf einen sehr pünktlichen Anmelde-
schluss bis spätestens 27. September 2011
bestehen!
Nach langem Ringen und hartnäckiger Ter-
minsuche ist es nun auch gelungen, ein
weiteres Highlight im November fix zu ma-
chen: Endlich können wir am Mittwoch,
dem 2. November 2011, um 14.00 Uhr hin-
ter die Kulissen des Münchner National-
theaters blicken – und das im Rahmen ei-
ner fachkundigen Führung. Treffpunkt um

13.45 Uhr ist die Eingangshalle des Opern-
hauses am Marstallplatz. Nachdem der erste
Dienstag im November ein Feiertag ist, 
müssen wir unseren Stammtisch auf den 
8. November legen.
Apropos Bühnenluft: Auch unsere Theaterab-
teilung ist ab Herbst wieder aktiv und freut
sich, wenn auch Sie im Publikum sitzen. Ich
habe den Plan, Karten für die Vorstellung am
Freitag, 11. November zu besorgen. Sie
möchten mit? Dann melden Sie Ihre Teilnah-
me bitte in der Geschäftsstelle an.
Wer möchte jetzt schon an die Vorweih -
nachtszeit denken – und doch gehört auch
das immer wieder ans Ende unserer Jahres-
planung: Auch diesmal ist wieder eine Ad-
ventsfahrt für unsere Senioren geplant; ge-
nauer gesagt am Dienstag, 29. November
2011. Wir starten mit dem Bus um 11.00 Uhr
ab Graubündener Straße und fahren nach
Ulm. Mit einer Führung durch die Altstadt und
das Ulmer Münster lassen wir uns auf den
dortigen Weihnachtsmarkt einstimmen.
Der Dezember-Stammtisch findet am
06.12.2011 in unserer Vereinsgaststätte
statt. Ich werde versuchen, ihn mit tollen
Bildern von unseren vorherigen Ausflügen zu
illustrieren.
Damit wären wir mit der Planung für 2011
also durch. Ich schließe mit besonders
freundlichen Grüßen – dies aber nicht, ohne
nochmals auf meinen Aufruf in der letzten
Ausgabe des TSV-Magazins zurückzukom-
men. Im Jahr 2014 gehe ich in meine ver-
diente TSV-Rente. Eine kompetente Nachfol-
ge für meine Arbeit ist sehr wichtig. Wer
Interesse hat, braucht mich nur kurz zu kon-
taktieren und wir können alles Weitere gerne
völlig unverbindlich und zwanglos bespre-
chen.

Viele Grüße an alle von Ihrer 
Inge Hertel

Präsidium

Inge Hertel
Referentin Senioren

Das hohe Schloss über Füssen

Bei der Tischtennis-Abteilungsver-
sammlung wurde Sascha Sterle-
mann zum neuen Abteilungsleiter
gewählt. Herzlichen Glückwunsch!

Die Abteilungsleitung für die nächsten 3 Jahre:
Roland Utz und Nadine Parnitzke. Herzlichen
Glückwunsch an alle Gewählten.

Als Pressewart wiedergewählt: Holger Link
Die neue Jugendwartin Josef Rohrmüller (re) mit
Stellvertreterin Liane Lochner (li).

E-Hockey Abteilungswahl
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Allgemeine Informationen

Veranstaltungskalender
Sa 03.09. 07.00 Bergwanderung Mittenwald
Mo 19.09. 13.30 - 14.30 Beginn Schwimmkurs in der Schule Zielstattstraße
So 25.09. 9.00 8. Lions-Monopteros-Lauf
Do 29.09. 16.00 - 17.00 Schnupperstunde Feldenkrais
Di 04.10. 18.00 - 22.00 Kibs-Seminar
Mi 05.10. SW von Eglharting nach Ebersberg
Do 06.10. 16.00 - 17.00 Beginn Kurs Feldenkrais
Sa 08.10. 07.00 Bergwanderung Prostkogel Kaisergebirge
Sa 15.10. 10.00 - 11.30 Beginn Nordic-Walking Kurs
Mi 19.10. SW von Olching nach Buchenau
Di 25.10. 15.00 Besichtigung Bayerischer Landtag
Mi 02.11. 14.00 Besichtigung Münchner Nationaltheater
Mi 02.11. SW Tutzing
Do 10.11. 16.00 - 16.45 Schnuppertraining Schach (auch am 17. + 24.11.)
Fr 11.11. Theaterbesuch / Senioren
12./13.11. 09.30 - 15.30 Ersthelferkurs Schwerpunkt Kinder in der VG
So 13.11. 16.00 - 16.45 Schnuppertraining Schach (auch am 20. + 27.11.)
Mi 16.11. SW Weßling
Sa 26.11. 11.00 - 14.00 Skibazar
Di 29.11. 11.00 Adventsfahrt nach Ulm
Mi 30.11. SW von Icking nach Egling
Di 06.12. 15.00 Seniorenstammtisch in der Vereinsgaststätte (VG)
Mi 07.12. SW von Schöngeising nach Steinebach
Mi 21.12. SW von Taufkirchen nach Grünwald

Vergelt’s Gott!
Spender 2010 2. HJ

Amper Einkaufszentrum GmbH
AOK Die Gesundheitskasse

Peter Braun
bb-m Behindertenbeauftragter München

Baxter Deutschland GmbH
Robert Bayerer

Doray Riath-Abed
Weingut Werner Ebert

Klaus Frobenius
Frau Fleischmann

Martina Frühschütz
Norbert Geier

Gräfl. Hofbrauhaus Freising
Gropack Verpackung GmbH

Renate Hilg
Hoffmann & Gress

Haidhauser Praxis für Logopädie J.Reichel
A.und E. Hufschmid

Ingrid Hoffmann
Harald Knipfer

Löwenbräu Gastronomie
Ralf Lindner

Mini Bus Team GmbH
Walter Piazzon

Pro Mobil GmbH
Claudia Reichel

Red Light Design
Raiffeisenbank München Süd
Sendlinger Anzeiger Fürst oHG

Andreas Söldner
Grudrun Schreib

Karl-Heinz Schlerf
TSV Tennismannschaft Herren

Vereinigung Integrations-Förderung VIF e.V.
Trinacria GmbH

W.Wiesner Computer
Monika Wörle

Dr. Wack & Dr. Regensburger Zahnärzte
Zalzar GmbH

Spender 1.HJ 2011
Robert Bayerer

EFES Gastro GmbH
Siegfried Hubert

A.und E. Hufschmid
In Team München

Anna Limmer
Ralf Lindner

Karl-Heinz Schlerf
Gudrun Schreib

Renate und Werner Wind
Wirtshaus KöwieSer, S. Berezowsky

Förderkreis 2010
Peter Furtenbacher

Annette und Klaus Heunke
Claudia Langenfelder

Familie Weißhuhn 
Stephan Wegerhoff

Dringend Unterstützung gesucht: 

Die Abteilung Turnen und Gymnastik des TSV Forstenried München e. V. sucht ab sofort 

einen weiteren Übungsleiter/eine Übungsleiterin 
oder einen Gymnastiklehrer/eine Gymnastiklehrerin 

Dringender Personalbedarf besteht für die Stunden Bodystyling, Aerobic, Step Aerobic,
Fitnesstraining und Bauch-Beine-Po sowie Fatburner-Spezial. Haben Sie Interesse, unse-
re sportbegeisterten Teilnehmer/innen in diesen Stunden fachlich anzuleiten und zu be-
gleiten? Dann melden Sie sich bitte baldmöglich wegen weiterer Informationen bei der
Abteilungsleiterin Jenny Horler per E-Mail jenny. horler@web.de. 
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Allgemeine Informationen

Praxis für Physiotherapie Christian Arndt + Ingo Braun
Laubenweg 1 · 82061 Neuried · Tel. 0 89/7459742 · Fax 089/7459711

Therapiezentrum Neuried
● Krankengymnastik ● KG auf neurophys. Grundlage
● Manuelle Therapie ● Lymphdrainage
● Massage ● Osteopathie
● Handrehabilitation ● Fußreflexzonentherapie
● Elektrotherapie ● Ultraschall
● Krankengymnastik am Gerät ● medizinische Trainingstherapie
● Naturmooranwendung ● Heißluft-, Eisanwendungen
● Schlingentisch ● Extension

TSV-Zeitungsversand über
die CARITAS WERKSTATT

Die Caritas Werkstatt für
Behinderte ist eine Ein-
richtung der beruflichen

Rehabilitation, in der mehr als 130 geistig
und mehrfach behinderte Erwachsene ar-
beiten. 
Angefangen hat alles vor 50 Jahren an der
Heilig-Geist-Kirche am Viktualienmarkt. Es
war die erste derartige Einrichtung in Bay-

ern, die erkannte, dass Ausbildung und Ar-
beit für Menschen mit Behinderung ebenso
wie für andere ein wichtiger Bestandteil ih-
res Alltags ist. Außerdem hilft es den Men-
schen ihre Persönlichkeit zu entfalten, das
Selbstwertgefühl zu stärken und soziale
Kontakte zu knüpfen.
Seit 1998 sind die Werkstätten mit den Be-
reichen Metall- und Holzverarbeitung,
Elektromontage, Verpackung, Hauswirt-
schaft, sowie Copy & Mailing in der Thal-
kirchnerstraße 210 untergebracht.
Dort wird auch seit Anfang 2011 unsere

Vereinszeitung versandfertig zusammenge-
stellt und an die Post übergeben. Das Mai-
lingteam besteht unter anderem aus Heinz,
Bärbel, Silvia, Marlene, Thomas, Renate und
Edyta unter der Lei-
tung von Herrn Knü-
sel und Kollegen.
Herzlichen Dank für
den reibungslosen
und professionellen
Versand und den
herzlichen Kontakt
zum TSV.
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Freuen Sie sich jetzt schon auf das 
attraktive Vereinsangebot mit:

Zumba, 
Step Aerobic, 

Dance Aerobic, 
Body Styling, 

Brust-Bauch-Po, 
Fatburner Spezial, 
Tae Bo, Capoeira, 

Body Shape, 
Aerobic, 

Bauchtanz,
After Work Wirbelsäulengymnastik

POWER
STUDIO

Ab Mitte September 

eröffnen wir unser neues 

POWER-STUDIO
mit Spiegelwand in der 

Königswieser Schule.

Capoeira ist eine brasilianische
Kampfkunst bzw. ein Kampftanz,

dessen Ursprung auf den 
afrikanischen NíGolo, dem 

»Zebratanz« zurückgeführt wird.

Ab Herbst für Sie: 
Das Zumba Fitness-Workout

mit Jenny!
Zumba bedeutet Spaß und Tanz zu

rhythmischer, heißer lateinamerika-
nischen Tanzmusik.

Eltern und Kind-Turnen 
für Kinder im Alter ab ca. 2 Jahren 
bis maximal 4 Jahren zusammen mit 
ihren Eltern

Unter der Anleitung unserer erfahrenen
Übungsleiter erlernen und verbessern die
Kinder ihre motorischen Grundfähigkeiten,
wie beispielsweise Koordination oder
Gleichgewichtssinn auf spielerischem Weg.
Mit viel Spaß (und Mama oder Papa sind ja
zur Sicherheit dabei …) können die Kinder

sich austoben und verschiedene kleinere
Geräte wie Bälle, Reifen oder Seile auspro-
bieren. 

Bewegungsreize wie Hangeln, Klettern oder
Springen trainieren das Gehirn. Die körperli-
che Entwicklung wird gefördert und das
Kind erhält die Basis für ein körperbewus-
stes Leben mit viel Freude am Sport. 
Die Kinder sollten entsprechende Kleidung
anhaben sowie Gymnastikschuhe oder Stop-
persocken tragen. 

Und speziell tür unsere ganz jungen Teil-
nehmer: 
Die Übungsstunde am Freitagmorgen von
09.30–10.15 Uhr (im Sportraum unter der
Tennishalle) ist speziell für die Jüngsten im
Krabbelalter, also ab ca. 6 Monaten, ausge-
richtet. 
Hier können die Kleinen erste Erfahrungen
mit altersentsprechenden Geräten und
Übungen machen. 
Abteilungsleiterin: Jenny Horler 
Tel.: 08847/6980 99 

Turnen/Gymnastik
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Einladung: Schach-Schnuppertraining
für Zweitklässler – im November und 
Dezember 2011  

    

.

Nordic-Walking-Kurs
mit Monika

Am 15. Oktober beginnt der letzte Nordic-
Walking-Kurs in diesem Jahr, wieder 
unter der Leitung von Monika Maier. 
Da die Kurse mit dem Qualitätssiegel

»Sport pro Gesundheit« ausgezeichnet
sind, werden sie als Herz-Kreislauf-

Präventions training von vielen Kranken-
kassen mit 80% bezuschusst. 

6 x Samstag 10.00 - 11.30 Uhr 
Kursgebühr: Mitglieder des TSV Forsten-

ried € 20,–,  Nichtmitglieder € 40,–.
Los geht’s im Forstenrieder Park beim

Pflanzen-Ries – Stöcke werden gestellt.
Anmeldung: Geschäftsstelle TSV Forsten-

ried, Graubündener Straße 100, 
Tel. 74 50 24 52 

Die Tanzsportabteilung
des TSV plant 

für Anfang Oktober 
wieder spezielle Trainingsstunden für

tanzbegeisterte Neuanfänger und 
Wiedereinsteiger. 

Der genaue Beginn wird in der lokalen
Presse veröffentlicht, kann aber auch der

Homepage des TSV 
und der Tanzsportabteilung 

entnommen werden.

Theaterprogramm im 
Herbst/Winter 2011

Titel des Stücks war bei 
Redaktionsschluss noch

»geheim«

Aufführungstermine:
Fr. 04.11.11  + Sa. 05.11.11  
Fr. 11.11.11  + Sa. 12.11.11  
Fr. 18.11.11  + Sa. 19.11.11 
Fr. 25.11.11  + Sa. 26.11.11

Kostenloser 
Ersthelferkurs mit

Schwerpunkt »Kinder«

Grundkurs
(notwendig nach 2 Jahren 

ohne Verlängerung)
Sa. / So 12./13. Nov. 2011 

von 9.30 – 15.30 in der Gaststätte

Aufbaukurs
Sa. 19. Nov. 2011 von 9.30 -15.30 

in der GS

Anmeldung in der Geschäftsstelle – 
Tel.: 74 50 24 52

Anmeldeschluss 16.9.2011 

Feldenkrais-Kurs
mit Petra

Neuer Herbsttermin
Verspannungen lösen, Stress bewältigen,
Beweglichkeit gezielt verbessern und das

schon während der ersten Stunde! 
8 Einheiten 

vom 6. Oktober bis 1. Dezember 2011
(nicht in den Ferien) 

im Sportraum unter der Tennishalle,
Graubündener Straße 100

Kursgebühr: Mitglieder 40,00 € / 
Nichtmitglieder 64,00 €

Kostenlose Schnupperstunde am 
29. September 16 – 17 Uhr

Anmeldung in der Geschäftsstelle – 
Tel.: 745 024 52

Schwimmkurs 
ab 4 Jahren

ab Mo. 19.9.2011 von 13.30 – 14.30 Uhr
in der Zielstattstrasse

Kursgebühr:
Für Mitglieder: 46,– € 

Für Nichtmitglieder: 61,– €

Anmeldung bei Rosemarie Pott –
Tel. 089/7852553

Allgemeine Informationen

Di., 4. Oktober  2011, 18.00 – 22.00 Uhr

Referenten: Ulrike Tümmler-Wagner und
Stefan Port von KIBS e.V.
Ort: Vereinsgaststätte Graubündener-
straße 100, 81475 München

Bitte melden Sie sich in unserer 
Geschäftstelle (089/75 40 24 52)  oder
unter info@tsv-forstenried.de an.

Seminar 
zum Thema »Prävention 
vor sexueller Gewalt«

Eingeladen sind 
alle Zweitklässler,
die in keinem
Schachverein 
gemeldet sind.
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Berg- und Skisport

Auch heuer bieten wir wieder unser vielseitiges Winterprogramm in
bewährter Form an. Nachstehend geben wir kurze Hinweise zu unse-
ren Veranstaltungen. Detaillierte Informationen und Hinweise entneh-
men Sie bitte unserem Skischul-Programmheft, das in der Ge-
schäftsstelle, Graubündener Straße 100 (ab Nov. 11) und beim Skiba-
zar ausliegt. Oder klicken Sie ins Internet auf www.tsv-forstenried.de
sowie www.skischule-forstenried.de.

Termine 2011/2012
26.11.2011 11.00 bis 14.00 Uhr: Skibazar
27.12.-29.12.2011 Weihnachts-Ski-, Snowboard-, Telemark*-Kurse

(3 Tage)
14.01.-28.01.2012 Ski-, Snowboard-, Telemark*-Kurse  Samstag 

(3 Tage)
Safari-Kurs  Samstag (3 Tage)

04.02.-11.02.2012 Ski-, Snowboard-, Telemark*-Kurse  Samstag 
(2 Tage)
Safari-Kurs  Samstag (2 Tage)
*Telemark  Buchung nach Rücksprache

voraussichtlich
14.03.-17.03.2012 Frühjahrstrainings-Camp/Südtirol (4 Tage)
Detaillierte Termine/Infos im Internet spätestens ab Nov. 2011!

Anmeldeübersicht 2010/2011
mit persönlicher Beratung durch TSV-Skilehrer
Sa., 26.11.2011 beim Skibazar im Alten- u. Servicezentrum

(11.00 bis 14.00 Uhr)
nach Rückspr. mit Geschäftsst. in der Geschäftsstelle 

Graubündener Str. 100  
sowie Do., 12.01.2012 (jew. 17.00 bis 19.00 Uhr)

ohne persönliche Beratung durch TSV-Skilehrer
8.11.2011 bis 12.01.2012 in der Geschäftsstelle zu

den normalen Öffnungszeiten

Anmeldeschluss für das Winterprogramm ist am 12.01.2012
(Bitte beachten: Die Geschäftsstelle ist in den Weihnachtsferien 
geschlossen!)

Skibazar 2011

Am 26. November 2011 von 11.00 bis 14.00 Uhr im
Alten- und Servicezentrum Fürstenried-Ost
Züricher Straße 80, direkt an der U-Bahnstation

Auch in diesem Jahr können Sie Ihre Skiausrüstung und -bekleidung
in bewährter Form kaufen bzw. verkaufen. Dabei beachten Sie bitte,
dass wir keine Ausrüstungselemente, die älter als drei Jahre bzw.
bei gutem äußeren Eindruck nicht älter als fünf Jahre sind, anneh-
men! Die angebotenen Artikel werden von uns begutachtet. Für jeden
Artikel erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10 Cent. Vom Ver-
kaufserlös werden 10% für die Berg- und Skisportabteilung einbe-
halten.

Die Beratung erfolgt durch unsere Skilehrer und Übungsleiter, ohne
Haftung. Der Käufer (nur Privatpersonen) handelt auf eigenes Risiko.
Jeder »Handel« vor der Eingangstüre zum Alten- und Servicezentrum
ist unzulässig. Sportartikel und/oder Verkaufserlöse, die bis 14.00
Uhr nicht abgeholt werden, gehen in das Eigentum der Berg- und
Skisportabteilung über.

Winterprogramm 2011/2012

Liebe Wanderfreunde!
In das 36. Senioren-Wanderjahr starteten
wir mit der diesjährigen 1. BOB-Tour am er-
sten Mai-Mittwoch von Fischbachau/Bhf.
über Birkenstein nach Geitau zur Einkehr im
hervorragenden Postgasthof »Rote Wand«
und nachmittags weiter zum bekannt guten
Konditorei-Café Huber in Bayrischzell. Zwei
Wochen danach ging die Tagestour von
Mammendorf zum Bräustüberl in Maisach
und am Nachmittag zum Tennisalm-Café in
Gernlinden. An beiden Tagen hatten wir so
traumhaft schönes Wetter wie es nur in ei-
nem Wonnemonat sein kann.
Aus diversen Gründen konnte ich bei beiden
Juni-Tagestouren nicht dabei sein. Nach Be-
richten der Führungsriege und einiger Mit-
wanderer war es wegen der Schafskälte
frühmorgens so kalt, dass manche sogar
Handschuhe an hatten. Einige Regentropfen
konnten die Freude am Wandern auch nicht
trüben.
Die Idee, am letzten Juni-Mittwoch am

Nach mittag von Solln zur Café-Einkehr nach
Buchenhain zu wandern, war goldrichtig. Bei
frühsommerlichem Wetter mit Temperaturen
über 25°C konnten wir im Garten unter dem
Schatten hoher Bäume und großer Sonnen-
schirme einen einmalig schönen Nachmittag
genießen.
Dezember-Treffen
Das Treffen zum Jahresabschluss findet wie
immer am zweiten Dezember-Mittwoch 
(14.12.2011) statt. Einzelheiten bitte ich
dem Dezember-Programm zu entnehmen.
Alle Wanderer, die heuer eine Nadel erwan-
dert haben, werden darüber bis Anfang De-
zember gesondert informiert. Unser letzter
Wander-Mittwoch im Jahr 2011 führt uns
wieder nach Dachau-Ost zum Konditorei-
Café Weißenbeck.
Auf schöne Wandertage mit reger Beteili-
gung freuen sich die Führungsriege (Alex,
Günter, Max, Walter, Wilhelm) und Euer Pla-
nungschef

Herbert

Seniorenwandern

Wir heißen unsere
neue Wanderfüh-
rerin Catherine
herzlich willkom-
men!

Catherine Botheroyd wird dieses Jahr
noch zwei Wanderungen anbieten:
Samstag, 3. September 2011 nach
Mittenwald und Samstag, 8. Oktober
2011 zum Prostkogel im Kaisergebir-
ge (Kompasskarte Nr. 9)
Abfahrt Winterthurer/Züricherstraße um
7.00 Uhr. Die Kosten von 17,00 € sind
bitte im Bus zu bezahlen.
Anmeldung über die Geschäftsstelle:
Telefonisch 089 – 74 50 24 52 (gerne
auch auf den Anrufbeantworter spre-
chen) Email: info@tsv-forstenried.de
Oder Sie kommen persönlich bei uns
vorbei.
Wir wünschen Ihnen herrliches Wander-
wetter, viel Vergnügen und wenig Mus -
kelkater!
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Dart

Nachruf
Am 22.Juni
2011 verstarb
nach langer,
schwerer
Krankheit un-
ser Mitspieler 

Günther Gartz.

Seit er vor 15 Jahren zu unserem Team kam,
war er sowohl menschlich als auch sportlich
eine Bereicherung für unsere Mannschaft. Er
wurde schnell zu einem wichtigen Spieler
und war bei etlichen unserer Erfolge auf
dem Spielfeld dabei. Dabei war seine positi-
ve Aus strahlung und sein nie nachlassen der
Kampfgeist für die Mannschaft enorm wich-
tig. Sein Tod stellt für uns alle einen großen
Verlust dar.
Während der Trauer sind unsere Gedanken
auch bei seiner Familie und bei seinen
Freunden. Wo du jetzt auch immer bist,
Günther, wir werden dich nie vergessen.

In stillem Gedenken,
Munich Animals

Junioren im »NationalTeam«

Erst seit 1 ½ Jahren sind die Junioren der Dartsportgruppe über-
haupt auf Turnieren präsent. Alle bisherigen Veranstaltungen waren
Einzelwettkämpfe, bei denen jeder um seine persönliche Platzierung
kämpfte. Dabei schnitten sie recht ordentlich ab: Einer der ersten
fünf Plätze war durchaus drin.

Im Allgäuer Sulzberg wartete jetzt eine neue Herausforderung auf sie.
Erstmalig waren sie als Teil einer Equipe gefordert.
Okay, das »NationalTeam« ist jetzt vielleicht etwas hoch gegriffen,
aber in der Sache trifft es zu. Jedes Jahr treffen sich die Auswahl-
teams der sechs bayerischen Regionalverbände zu den »Bavarian
Masters«. Mittel- und Oberfranken, Unterfranken, Ostbayern, Allgäu,
Nordschwaben und Oberbayern entsenden je ein Team in diesen
Wettstreit. Die Jugendvertreter spielen dabei um den als Wanderpo-
kal deklarierten »Jimmy-Kraus-Cup«. Der Oberbayerische Dartver-
band OBDV trat in diesem Jahr als Titelverteidiger an. Von den fünf
Teenies der OBDV-Auswahl stellte der TSV allein drei Spieler.
Ihnen war während der Begegnungen mit den anderen Verbänden
wohl bewusst, worum es ging! Oberbayern würdevoll vertreten, den
Cup verteidigen und sich als TSVler von der besten Seite zeigen. Ent-
sprechend dieser Herausforderung war ihre Verfassung: Die Nerven
angespannt bis zum geht nicht mehr, alle Muskeln verkrampft und
der Geist schon fast überkonzentriert. Aber sie machten es richtig
gut! Fast immer fehlte nur das berühmte Quäntchen Glück. 

Der gemeinsame 3. Platz mit dem Team aus Ostbayern gibt ihre Leis -
tung nicht wirklich wieder. Keine einzige Begegnung verloren sie
deutlich. Letztendlich hatten sich die erfahrenen und souverän auf-
tretenden Mannschaften aus Franken die beiden ersten Plätze wohl
verdient.
In zwölf Monaten werden die Karten neu gemischt. Die TSV-Spieler
sind ein Jahr älter, etliche Turniere erfahrener und sicher scharf dar-
auf, den Cup zurück nach Oberbayern zu holen.
Der erste Auftritt im »NationalTeam« gibt mehr als genug Anlass auf
die drei jungen TSVler maximal stolz zu sein!

Kurt Wieser

Unsere Jugendlichen in der Oberbayernauswahl: (vordere Reihe, v.l.) Fabian,
Alice und X.

Elektrorollstuhl-Hockey

40  
Jahre

Bei uns kannst Du Deine Ausbildung in folgenden Klassen machen: Mofa, M, A1, A, B, BE.

In unseren Fahrschulen kannst Du 2 x in der Woche den Theorieunterricht besuchen.

Lehrmaterial erhältst Du modern per USB-Stick oder in Papierform, je nach Wahl.

WO? Direkt an der U 3!
Haltestelle: „Forstenrieder Allee“ oder „Fürstenried-West“ (Engadiner Straße).

Weitere Infos findest Du unter   www.fahrschule-kempter.de

Oder im Büro, zu den Öffnungszeiten:

Forstenrieder Allee 78:       DI und DO von 17.00 - 19.00 Uhr  / Tel. 75 39 33

Engadiner Straße 2:          MI und FR von 16.00 - 18.30 Uhr / Tel. 75 80 07

8. LIONS-Monopteros-Lauf am 25. Sept. 2011, 9.00 Uhr
Benefizveranstaltung als Trainingslauf für den München-Marathon

Mit dem Reinerlös aus dem Monopteroslauf werden unter anderem seit 2010 
auch die Munich Animals gefördert. Näheres: www.lions-monopteros-lauf.de
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Fußball

Fußballjugend

Ganz ohne Tränen
Ein weiteres Jahr geht zu Ende. Nein, ihr habt nicht vergessen den
Christbaum zu kaufen, denn das Fußballjahr endet auch beim TSV
mitten im Sommer.
Leider blieben die großen Aufstiegsfeiern aus, denn keine Mann-
schaft hat es geschafft in die nächste Klasse aufzusteigen, aber es
blieben auch die unvermeidlichen Tränen bei einem Abstieg aus,
denn auch hier hielten sich die Teams zurück. 
Für kommende Saison sind alle Weichen gestellt, Spieler und Trainer
verabschieden sich in die Sommerpause und die ganze Abteilung
hofft auf eine erfolgreiche Saison mit vielen Zuschauern und wenig
Verletzungen. 

Willkommen und auf ein Wiedersehen
Die U10 freut sich über die Neuzugänge Enis Bozkurt und Onur Ljum-
ani, welche vom SC Süd bzw. der SpVgg 1906 Haidhausen den Weg
zu uns gefunden haben. Da auch alles Schlechte sein Gutes hat, hat
die U10 vom berufsbedingten Ausscheiden des letztjährigen U11-
Trainers Wolfgang Klemm profitiert. Seine Mannschaft wurde aufge-
teilt und somit begrüßen wir aus unseren eigenen Reihen Timo
Schindelmayr, Dawid Jarecki und Michael Schwarz bei der kommen-
den U12/3.  

Danke!
Die Eltern der U8 sagen Danke bei Paula, Antonio, Daniel, Dario, Fe-
stim, Gabriel, Johannes, Luis, Kaan, Michael und Mikey für viele
schöne und packende Spiele mit deutlich mehr Höhen als Tiefen.
Macht weiter so! 

Wir sind die E3
Die kommende E3, trainiert von Michele und Diddi, stellt sich kurz
vor: Im Sturm Patrick, Batu, Alessio und Engin Can. In der Abwehr
Moris, Simon, Naol und Hajdin. Im Tor Marcell, der wie das gesamte
Team eine starke Runde gespielt hat. Die Trainer und Eltern glauben
fest daran, dass die Jungs in ihrer ersten E-Jugend Saison ebenso

viel Spaß und Erfolg haben werden wie in der Vergangenheit. Obwohl
der eine oder andere von Euch mit der zum Teil strengen Art eures
Trainers Michele zu kämpfen hat, werdet ihr sicher wieder viel zu la-
chen und zu jubeln haben. 

Das Kücken Moris
Ein Spieler wurde fast vergessen: Der Jüngste! Mit erst sieben Jah-
ren zählt Moris zu den Aufsteigern der Saison im Team. Er hat in kur-
zer Zeit so viel gelernt, dass sich die teilweise um zwei Jahre älteren
Gegner warm anziehen dürfen.

Dank an Diddi
Besonderer Dank gilt dem Co-Trainer und der guten Seele des 
Teams, unserem Diddi. Bei dir möchten sich alle Eltern und die Abtei-
lung für die außergewöhnliche Unterstützung rund um das Team und
die super Zusammenarbeit mit Michele bei Training und Spielen be-
danken. Also Jungs, auf geht’s, jetzt ist E-Jugend angesagt. 

»Trikot in die Hose!«
Es wird in der kommenden Saison auf der Anlage etwas ruhiger wer-
den, denn wie oben schon erwähnt hat Wolfgang Klemm aus beruf-
lichen Gründen sein Amt als Jugendtrainer niedergelegt. Wir werden
Ansagen wie: »HAB ICH DIR DOCH GESAGT!«, »KANNST DU VERGES-
SEN!«, »TRIKOT IN DIE HOSE!« sehr vermissen. 
Leider werden wir auch den Erfolg, für den Wolfgang in seiner Trai-
nerlaufbahn gestanden hat, vermissen, denn er hat jede von ihm ge-
coachte Mannschaft zum Meistertitel geführt. Ich muss sagen, in mir
steigt der pure Neid ☺ auf. Wolfgang war immer ein guter Sports-
mann, zuverlässiger Trainerkollege und Freund, auch neben dem
Platz. Er wird sein Amt als technischer Leiter der Junioren weiterfüh-
ren. Also werden wir ihn zwar als Trainer vermissen, ihn aber ganz si-
cher nicht aus den Augen verlieren. 
Als langjähriger Wegbegleiter und im Namen der ganzen Abtei-
lung sage ich einfach nur DANKE und vielleicht finden die »gel-
ben Engel« einen Weg, damit Du wieder Zeit für ein paar Ansa-
gen auf dem Platz hast. 

Peter Lüngen

Es ist zwar 
nur eine Vorhand. 
Aber sie entscheidet 
das Spiel.

Dein erstes sollte ein Besuch bei uns sein. Denn wir 
bieten dir alles was nötig ist, um dich in deinem Sport 
zu verwirklichen. 
Eine große Auswahl an Marken, einen umfassenden 
Service sowie praktische Tipps von Menschen, die 
wissen wovon sie sprechen – auch in deiner Nähe.

Mit den richtigen Mitteln erreicht man jedes Ziel. 

Liesl-Karlstadt-Str. 1 · 81476 München · Tel. 0 89/75 17 06

Mitglied im INTERSPORT-Verbund, der weltweit erfolgreichsten Leistungsgemeinschaft selbstständiger Sportfachhändler!
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✓ Bäder aus einer Hand

✓ Exclusiv bis Standard

✓ Optimierung der Heizungsanlage

✓ Energiesparanlage

✓ Ersatzteilhandel

✓ Eigene Ausstellung, geöffnet von
Mo – Do 07.30 – 16.30 Uhr
Fr 07.30 – 13.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Am Haag 8 · 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 17094207

www.matusan.de

Bei u
ns

ausg
este

llt

Das liebe Geld......

Liebe Eltern der Fußballjugend,
wie immer wurde im Juli der Mitgliedsbei-
trag für das 2.Halbjahr von Ihrem Konto ab-
gebucht. Vielleicht überlegen Sie in dem Au-
genblick in dem Sie Ihren Kontoauszug le-
sen für was dieses Geld denn eigentlich
verwendet wird? 
Wir möchten in diesem Bericht einmal kurz
schildern, warum Vereinsbeiträge notwendig
sind bzw. was wir mit den Beiträgen für Ihre
Kinder alles bezahlen.
Unsere Jugend-Abteilung  (A- bis G-Jugend)
hat ca. 250 Mitglieder. Von dem von Ihnen
bezahlten Mitgliedsbeitrag gehen 75%
(55,00 €) als Guthaben auf unser Konto.
25% gehen in einen großen Topf des Haupt-
vereins, der damit alle vereinsübergreifen-
den Ausgaben begleichen muss. In Summe
haben wir daraus ein Haushaltsbudget von
ungefähr 13.750 €. 
Wir erhalten noch Zuschüsse von der Stadt
München, dem Freistaat Bayern und der
Münchner Sportjugend, die jährlich etwas va-
riieren und vor allem abhängig sind von der
Anzahl der Kinder in der Abteilung und der
Ausbildungsqualität unserer Übungsleiter.
Sehen wir uns aber mal die Ausgabenseite
am Beispiel des Monats Juni an: 
Abgabe an den Bayr. Landesportverband für
die Sportversicherung der Kinder: 60,42 €; 
Trikots und Spielgeräte: 160,75 €; Kosten
für Trainer und Übungsleiter: 700,– € (wobei
nur die Trainer der älteren Jahrgänge ent-
schädigt werden); sonstige Kosten Spielbe-
trieb: 994,03 €. Ein großer Anteil davon sind

die Mieten für die Plätze, da die Bezirksport-
anlage der Stadt München gehört und wir
sie anmieten müssen. Schieds- und Linien-
richter: 285,24 € (auch diese für die älteren
Jahrgänge).
Natürlich variieren die Ausgaben in den je-
weiligen Monaten. Doch wenn Sie diese 
Kosten hochrechnen, werden Sie sehen,
dass von den bezahlten Mitgliedsbeiträgen
nicht mehr viel für Extras übrigbleibt. 
Somit versuchen wir weitere Einnahmequel-
len zu finden, um unseren schmalen Geld-
beutel zu füllen – denn ein großer Sponsor
ist noch nicht in Sicht! Das sind vor allem
spezielle Veranstaltungen wie unser Som-
merturnier und die Flohmärkte.
Aber auch Sparen ist angesagt! Ab sofort
müssen Strafen gegen Trainer oder Spieler
(der Bayer. Fußballverband verlangt wie die
Polizei »Bußgelder«) je nach Grund vom Be-
troffenen selbst bezahlt werden. Ein Erzie-
hungseffekt ist hierbei sehr erwünscht wie

keine Schiedsrichterbeleidigungen mehr und
keine fehlenden Ergebnismeldungen.
Am Ende noch ein Hinweis an die Eltern
neuer Spieler, deren Kind von einem ande-
ren Verein kommt:  Für die Ausstellung eines
neuen Passes sind inzwischen 25,– € Ge-
bühr beim BFV zu zahlen. Auf Grund unserer
eigenen finanziellen Situation können wir
diese Kosten nicht übernehmen. Darum bit-
ten wir um Ihr Verständnis, wenn wir wegen
dieser Beträge an Sie herantreten.
Mit dem Verständnis für unsere Finanzpla-
nung, der vorgestellten Einnahmen- und
Ausgabensituation sowie der Zahlung dieser
Gebühr leisten Sie einen weiteren aktiven
Beitrag, damit Ihre Kinder in unserem Verein
weiter unbeschwert der schönsten Neben-
sache der Welt nacheifern können: Dem
Fußball. Herzlichen Dank!

Thomas Hiltl, Kleinfeldkoordinator 

Michaela Ammer, Stv. Abteilungsleiterin

Fußball

Nutzen Sie Ihre Vorteile im Einkauf

als Mitglied des TSV Forstenried.

Winterthurer Straße 5  (Sparkassenhochhaus)

81476 München

Telefon (089) 7558104 · Fax (089) 7595563
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Neue Leitung nach dem Motto: Männer
an die Macht!
Am 20. Mai 2011 war das gespannte Warten
vorbei: Unsere Abteilung hatte die neue Füh-
rungsriege
gewählt. Hier
das Ergebnis:
Klaus über-
nimmt das
Amt des er-
sten Abtei-
lungsleiters
von Cathrin.
Diese wurde
wiederum zu
seiner Stellvertreterin gewählt. Übrigens er-
folgte die Wahl der beiden einstimmig. Die
Funktion der Jugendwartin wird künftig von
Carolin wahrgenommen. Damit ist die erst
17-Jährige das jüngste Mitglied im Lei-
tungsgremium. »Ich bin sehr stolz auf Caro,
dass sie sich dieses Amt zutraut. Selbstver-
ständlich wird sie von der gesamten Abtei-
lung jede Unterstützung erhalten, die sie
braucht«, soweit der neue Abteilungsleiter
Klaus. Carolin übernimmt das Amt von Ste-
fan, der erst vor kurzem aus Australien zu-
rückkehrte. In der neuen Funktion wird sie
sich um viele, unsere Jugend betreffende
Belange kümmern. Im Bereich Breitensport-
wart übernimmt Jan die Aufgaben von sei-
ner Tanzpartnerin Nicole. Jan organisiert die
Teilnahme seiner Schützlinge an Breiten-
sportturnieren. Für die Turnierangelegenhei-
ten ist seit der Wahl nun Felix zuständig. Der
A-Klasse-Tänzer sichert die Teilnahme der
Turnierpaare in organisatorischer Hinsicht
und kümmert sich um alles Weitere rund um
das Thema Turniere. Felix übernimmt die
Aufgaben von Roland, der sich aufgrund be-
ruflicher Verpflichtungen weitestgehend aus
dem Turnier- und Tanzgeschehen zurückge-
zogen hat. Die Pressearbeit liegt auch
weiterhin in den erfahrenen Händen von An-
nika. Auf den Delegiertenversammlungen
des TSV Forstenried e. V. wird Jan die Inter-
essen unserer Abteilung vertreten. Roland
unterstützt ihn dabei in Ausnahmefällen. 

Lassen wir zum Schluss nochmal den frisch
gebackenen Abteilungsleiter Klaus zu Wort
kommen: »In der Vergangenheit waren bis-
her deutlich mehr Frauen in der Abteilungs-
leitung tätig. Diesmal lautete das Motto
eher: Männer an die Macht! Ich bin der erste
männliche Abteilungsleiter und freue mich
auf die kommenden drei Jahre mit meinen
Kollegen. Auf gute Zusammenarbeit mit
euch allen!«

3. Platz für Cathrin und Felix
Am 18. Mai 2011 fand der Deutschland Cup
im schwäbischen Ostfildern statt und wurde
zur perfekten Arena für Cathrin und Felix.
Sie ertanzten sich den 3. Platz in der A-Klas-
se. In der Vorrunde des dritten von fünf Qua-
lifikationsturnieren für die Deutsche Mei-
sterschaft zeigte das Paar eine solide Lei-
stung in Fußtechnik sowie Akrobatik und
sicherte sich so einen Platz im Finale. »In
dieser Endrunde haben wir unsere beste
Leistung der bisherigen Saison gezeigt«, so
zieht Cathrin Bilanz. Übrigens waren sich die
Wertungsrichter bei der Beurteilung der Fi-
nalpaare in der A-Klasse nicht ganz einig.
Das kommentiert Thomas so: »Nach den
beiden perfekten Runden hätten Cathrin und
Felix gute Chancen auf den 2. oder sogar
den 1. Rang gehabt. Dennoch bin ich mit ih-
rer Leistung sowie der Platzierung sehr zu-
frieden. Und ich denke, auch Cathrin und Fe-
lix können das sein!« 

Kurze Bilanz der Ergebnisse: Auf der Süd-
deutschen Meis terschaft am 14. Mai landete
unser Paar auf Platz 4; beim Deutschland
Cup (wie oben geschildert) nun also auf
Rang 3. Und wie geht’s weiter? Wir sind ge-
spannt, wie sich die beiden nach der wohl-
verdienten Sommerpause entwickeln.

Gesucht … und glücklich gefunden
Wie ihr in der letzten Ausgabe gelesen habt,
suchte Jenny einen Tanzpartner. Fast drei
Jahre wartete sie auf einen neuen Herrn.

Doch nun hat sich der lange Atem vor zwei
Monaten endlich ausgezahlt. Heiko, der bis-
lang als Breitensportler bei den Rock ’n’ Rol-
lern aktiv war, seit elf Jahren Rock ’n’ Roll
tanzt und auf Turnieren schon für den RRC
Tweety Ilmenau gestartet ist, war seinerseits
auf die Suche nach einer Partnerin für den
Turniertanz. So sprach er Jenny an und frag-
te sie, ob sie mit ihm in der A-Klasse durch-
starten möchte. Gesagt, getan! Nun trainiert
Jenny mit ihm für ihr erstes Turnier, das vor-
aussichtlich im nächsten Jahr stattfinden
wird. 
Dazu Jenny: »Ich habe das letzte Mal in der
D-Klasse getanzt. Nun wage ich mit Heiko
den Sprung in die A-Klasse. Das Niveau ist
in der höchsten Startklasse schon sehr an-
spruchsvoll. Aber ich habe Spaß an der Her-
ausforderung und endlich kann ich auch
wieder regelmäßig trainieren.« 

Heiko zeigt sich nicht weniger motiviert: 
»Ich bin froh, dass es mit Jenny so schnell
geklappt hat. Wir haben gerade mal ein Pro-
betraining absolviert und alles hat gepasst.
Nun arbeiten wir konzentriert auf unser ers -
tes Turnier hin.« 

Rock ‘n‘ Roll



15

Impressum

Inhaber und Verleger:
TSV Forstenried-München e.V.
Graubündener Str. 100 · 81475 München
Tel. (089) 74 50 24 52 · Fax (089) 74 50 24 53
eMail: info@tsv-forstenried.de
www.tsv-forstenried.de

Geschäftsführung:
Christa Sieber, Tel. (089) 74 50 24 54

Geschäftszeiten:
Dienstag: 15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 19.00 Uhr

Redaktion:
Annika Duch, Christa Sieber, Solveig Feldt

Titelbild: Torwart Florian Pscherer und Spieler 
Zakariahamdoun Naimi aus der A-Jugend 
Foto © Christoph Enderer – www.chris2rock.de

Erscheinungsweise: viermal jährlich (März, Juni,
September, Dezember). Der Bezugs preis ist im Mit-
gliedsbeitrag enthalten. 

Gesamtherstellung: 
PIXELCOLOR Werbung & Kommunikation
Franz-Schuster-Str. 2a · 82061 Neuried
info@pixelcolor.de · www.pixelcolor.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2011:
2. November 2011

Impressum



Turn- und Sportverein Forstenried-München e. V. · Graubündener Straße 100

81475 München · ZKZ 44718 · Entgelt bezahlt · PVSt · 

Glasschäden rechnen wir direkt mit Ihrer Versicherung ab
81377 München · Sauerbruchstraße 27
Fax: 7 14 46 56 · Internet: www.glas-waldinger.de
Geschäftszeiten: Mo - Fr 7.00-11.30 Uhr und 13.00 -18.00 Uhr

seit1953

7 14 30 54☎

Ihr Glasbruch ist noch
lange kein Beinbruch!

q Fenster- und Gußgläser
q Isoliergläser
q Wärmeschutz-, Schallschutz- 

und Brandschutzgläser
q Hallen- und Torverglasungen 

in Profilbauglas
q Drahtglas, Drahtornamentglas
q Schaufensteranlagen
q Ganzglastüren und Türanlagen,

Treppen- und Balkonbrüstungen 
in Sicherheitsglas

q Duschkabinen, Duschtüren 
und Abtrennungen

q Plexiglas und schlagfeste Poly-
carbonatgläser

q Spiegel, Spiegelwände 
und Spiegeltüren

q figürliche Glasmalereien, Sand-
strahlarbeiten und Blei -
verglasungen nach unseren 
oder Ihren Entwürfen

q Mundgeblasene Butzen
q Opaliszent-Jugendstil-Vergla-

sungen
q Messingverglasungen
q Geschliffene Glasplatten 

und Schiebetüren
q Versiegelungen mit Silikon 

und Thiokol
q Reparaturarbeiten, 

Verglasungen aller Art
q Bleiverglaste Lampen
q Bildereinrahmungen, 

Passepartouts

Reparaturschnelldienst

Wir fertigen und verarbeiten für Sie:


